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Professional MBA Automotive Industry 

Ausbildung mit Power

Auch nach der schwierigen wirtschaftli-
chen Phase ist die Automobil- und Zulie-
ferindustrie eine jener Branchen in Öster-

reich, die am meisten Arbeitsnehmer beschäftigt. 
Um im harten Wettbewerb gegen aufstrebende 
Nationen wie Indien bestehen zu können, sind 
Top-Führungskräfte mit spezifischem Know-how 
unabdingbar. Genau dieses wertvolle Wissen 
wird in diesem Masterprogramm, Produkt einer 
länderübergreifenden Kooperation zwischen der 
Technischen Universität Wien und der Slovenská 
technická univerzita (STU) Bratislava, geboten. 
„Wir konnten spüren, dass bei unseren Partnerun-
ternehmen ein zunehmendes Verlangen nach ge-
nau auf ihre Bedürfnisse zugeschnittener High-Le-
vel-Ausbildung bestand“, erklärt Mag. (FH) Peter 
Kuen, wie er auf die Idee kam, dieses einzigartige 
Ausbildungsprogramm zu initiieren. 

Akkreditierung durch FIBAA
Die hohe Qualität bestätigte auch die bereits 
vor einem Jahr erfolgte Zertifizierung der FIBAA 
(Foundation for International Business Admi-
nistration Accreditation, www.fibaa.org). Das 
FIBAA-Qualitätssiegel steht für Bildungspro-
gramme, die sich durch Qualität und Nachhal-
tigkeit besonders auszeichnen und damit von 
den übrigen positiv abheben. Das weiß auch der 
Lehrgangsleiter Univ.Prof. Dipl.WirtschIng. Dr.-
Ing. Wilfried Sihn: „Die Akkreditierung durch 
die FIBAA war das i-Tüpfelchen auf einem be-
reits sehr erfolgreichen MBA der TU Wien. Die 
FIBAA hat uns bestätigt, dass unser Ansatz einer 
extrem praxisorientierten Ausbildung, wo in je-
dem Modul auch Praktiker zu Wort kommen, 
wo Ausbildungsblöcke in der Automobilindus-
trie abgehalten werden, wo in Kamingesprächen 
Top-ManagerInnen Rede und Antwort stehen, 
richtig und zukunftsorientiert ist! Die Kombinati-
on aus Top-ProfessorInnen und erfahrenen Prak-
tikerInnen ist das Erfolgsgeheimnis des weltweit 
ersten MBA in Automotive Management.“ In der 

„Wir konnten spüren, 
dass bei unseren Part-
nerunternehmen ein 
zunehmendes Verlan-
gen nach genau auf 
ihre Bedürfnisse zuge-
schnittener High-Level-
Ausbildung bestand.“  
Mag. (FH) Peter Kuen, 
C

Bewertung des Professional MBA Automotive In-
dustry wurden durch die FIBAA-GutachterInnen 
die Positionierung am Bildungsmarkt, die hohe 
Internationalität, die länderübergreifende Ko-
operation und die enge Zusammenarbeit mit im 
Wirtschaftsraum CENTROPE ansässigen Automo-
bil- und Zulieferbetrieben sowie die Zielsetzung 
des MBA-Programms besonders hervorgehoben.

Produktion und Logistik als Schwerpunkt
In diesem Master Programm erhalten die Stu-
denten das Rüstzeug für ihre zukünftige Rolle 
als Führungskräfte der Automobil- und Zuliefer-
industrie, um für die Anforderungen der globa-
len Wirtschaft gewappnet zu sein. Maßgeblich 
hierfür ist der umfassende Einblick in sämtliche 
Gebiete der betreffenden Industrie, neben be-
triebswirtschaftlichen Themen liegt ein beson-
derer Schwerpunkt im Bereich der Produktion 
und Logistik. „Meine Erwartungen an das MBA-
Programm haben sich nach den ersten Modulen 
gänzlich erfüllt. Das anspruchsvolle Curriculum 
und der akademische Background der interna-
tionalen Vortragenden bieten eine ideale Um-
gebung, um Führungs- und unternehmerische 
Kompetenzen zu erlernen und durch interessan-
te Business Case Studies zu verinnerlichen“, so 
Legaspi Juan Carlos, MEng, Chrysler de México 
(Teilnehmer Durchgang 2009-2011). 

Aktuell läuft die Anmeldungsphase für den 
dritten Durchgang, der am 11. März 2011 startet, 
und schon jetzt gibt es Anfragen aus aller Welt. 
Die Teilnehmer der ersten beiden Lehrgänge 
kommen immerhin aus acht verschiedenen Na-
tionen, die Unterrichtssprache ist Englisch. Die 
einzelnen berufsbegleitenden Module finden in 
Wien und Bratislava statt, insgesamt dauert das 
Programm vier Semester. Den AblsolventInnen 
winkt der akademische Grad „Master of Business 
Administration (MBA) Automotive Industry“. 

Details: http://automotive.tuwien.ac.at.

Der Professional MBA Automotive Industry bietet praxisorientierte Ausbildung 
höchster Qualität. Nicht zuletzt aus diesem Grund erfolgte schon längst die be-
gehrte FIBAA-Akkreditierung.  Am 11. März 2011 startet bereits der dritte Lehr-
gang, Interessierte sollten jetzt die Gelegenheit ergreifen und sich anmelden. 


